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Protokoll
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lütjensee

Sitzungstermin: Dienstag, 18.07.2017, 19:30 Uhr

Raum, Ort: Jugendgästehaus des Kreisjugenringes

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Frau Ulrike Stentzler

Mitglieder

Herr Jürgen Stolze

Herr Patrick Marsian

Herr Nils Albrecht

Herr Lothar Burkschat

Herr Niels Gehrken

Herr Tim Geier

Herr Heinz Kroll

Herr Stefan Lehmhaus

Frau Franziska Liemandt

Herr Heiko Röttinger

Herr Tore Sternberg

Herr Jörn Wagner

Herr Durmis Özen

Verwaltung

Herr Kai Larsen Protokollführer

weitere Anwesende

Herr Erik Engelbrecht Wählbarer Bürger

Abwesende:

Mitglieder

Herr Hans-Peter Daniel Fehlt entschuldigt
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Frau Anja Wenk Fehlt entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung und Begrüßung

2 Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit

3 Einwohnerfragestunde

4 Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 28.03.2017

5 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse vom 
28.03.2017

6 Bericht der Bürgermeisterin

7 Jahresrechnung 2016

8 Beratung und Entscheidungen zum Projekt Ziegenwiese

9 Erweiterung der Kinderbetreuung in Lütjensee

10 Satzung zur 4. Änderung der Entschädigungssatzung

11 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17
Gebiet: östlich der Bundesstraße 404, südlich der Bahnhofstraße L 92, ehemali-
ger Bahnhof Dwerkaten-Ripsbekkoppel
hier: Aufstellungsbeschluss

12 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16
Gebiet: südlich des Strandweges zwischen den Einmündungen Trittauer Straße 
und Heideweg
hier: Aufstellungsbeschluss

13 Kenntnisnahme/Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausgaben

14 Weiteres Vorgehen Gemeindehäuser

15 Anfragen und Mitteilungen

16 Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten)

Nichtöffentlicher Teil:

17 Beitragsangelegenheiten

18 Grundstücksangelegenheiten
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) VZ

Die Vorsitzende eröffnet um 19.45 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Sie beantragt, die Tages-
ordnung um den Beratungspunkt „Weiteres Vorgehen Gemeindehäuser“ zu erweitern und 
unter TOP 14 zu beraten. Dem Antrag wird zugestimmt

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

2 . Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) VZ

Die Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnungspunkte 17 und 18 aus Gründen des öffent-
lichen Wohls und der berechtigten Interessen einzelner unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten sind und stellt den Antrag.
Beschluss: Die Tagesordnungspunkte 17 und 18 werden unter Ausschluss der Öffentlich-
keit behandelt.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

3 . Einwohnerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.

4 . Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 28.03.2017
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) VZ
Beschluss:
Einwendungen gegen das Protokoll vom 28.03.2017 werden nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

5 . Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse vom 
28.03.2017

(GV Lütjensee v. 18.07.2017) VZ

Die Vorsitzende teilt mit:
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Der Umwelt- und Planungsausschuss wurde beauftragt, für den Bebauungsplan Nr. 17 (Ge-
werbegebiet Dwerkaten) ein Änderungsverfahren zu betreiben.

Der Widerspruch der Gemeinde  gegen eine Baugenehmigung für ein Grundstück im Hofweg 
wurde zurückgenommen. Gleichzeitig wurde der Kreis Stormarn gebeten, für den Bebau-
ungsplan 23 eine baurechtliche Überprüfung durchzuführen.

Der Vorsitzende gibt die in der letzten Sitzung gefassten nichtöffentlichen Beschlüsse unter 
Wahrung der erforderlichen Verschwiegenheit bekannt.

6 . Bericht der Bürgermeisterin
Die Vorsitzende trägt ihren Verwaltungsbericht vor.  Der Bericht ist den Protokollkopien und 
dem Originalprotokoll beigefügt.

7 . Jahresrechnung 2016
Vorlage: 2017/07/008

(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FD 1/2

GV Sternberg, Vorsitzender des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung, erläutert das 
Ergebnis  der Prüfung.
Beschluss:
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 30.889,44 EUR werden genehmigt.

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 wird mit folgenden endgültigen Zahlen be-
schlossen:

Verwaltungs-
haushalt 

Vermögens-
haushalt Gesamthaushalt

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung 

EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

 Einnahmen    
     
1 Solleinnahmen (=Anordnungssoll) 4.675.144,18 1.883.010,20 6.558.154,38
     
2 + neugebildete Haushaltseinnahmereste 0,00 144.500,00 144.500,00
3 - Abgang Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
4 - Abgang Kasseneinnahmereste vom Vorjahr 2.145,89 -409,75 1.736,14
     
5 Summe bereinigter Solleinnahmen 4.672.998,29 2.027.919,95 6.700.918,24
     
 Ausgaben    
     
6 Sollausgaben (= Anordnungssoll) 4.667.902,87 1.217.470,70 5.885.373,57
     
    
 

Darin enthalten Überschuss nach §39 Abs.3 Satz 
2 GemHVO 0,00 EUR    

 0    
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7 + neugebildete Haushaltsausgabereste 4.669,72 858.043,77 862.713,49
8 - Abgang Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 47.594,52 47.594,52
9 - Abgang Kassenausgabereste vom Vorjahr -425,70 0,00 -425,70
     

10 Summe bereinigter Sollausgaben 4.672.998,29 2.027.919,95 6.700.918,24
     
 Unterschied    
     
    
 

Etwaiger Unterschied bereinigter Solleinnahmen 
./. Bereinigter Sollausgaben    

11 Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

8 . Beratung und Entscheidungen zum Projekt Ziegenwiese
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FB 4

Die Vorsitzende berichtet über den Sachstand. Demnach hatte die Gemeindevertretung in 
ihrer Sitzung am 28.03.2017 beschlossen, dass eine Ausschreibung für die Beauftragung 
eines Landschaftsplaners durchzuführen ist. Aus zeitlichen und organisatorischen Gründen 
konnte dieser Beschluss von der Verwaltung nicht ausgeführt werden. Nach Rücksprache 
mit der Aktivregion kann der Antrag dort bis spätestens 05.12.2017 eingereicht werden. 
Durch den späteren Beginn der Bauarbeiten können gegebenenfalls sogar günstigere Kos-
tenangebote eingeholt werden.

Es besteht Einvernehmen darüber, dass die Vorsitzende die Ausschreibung für den zu be-
auftragenden Landschaftsplaner zusammen mit der Verwaltung veranlasst.

9 . Erweiterung der Kinderbetreuung in Lütjensee
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FB 3

Die Vorsitzende berichtet, dass lt. Sozial- und Kulturausschuss ermittelt werden sollte, wel-
che Kosten für einen Waldkindergarten entstehen. Sie hat sich bei der Gemeinde Todendorf 
erkundigt. Dort wurden 70.000 Euro benötigt. Die Kindertagesstätte „Lütje Lüüd“ möchte ihr 
Angebot entsprechend erweitern. In den nächsten Sitzungen des Sozial- und Kulturaus-
schusses sowie in der Gemeindevertretung ist darüber zu beraten.

Es haben Verhandlungen mit der Kirchengemeinde stattgefunden. Dabei ging es um eine 
altersgemischte Gruppe und zwei Krippengruppen. Damit wäre der jetzige Bedarf zwar ge-
deckt, aber künftig wird weiterer entstehen. Deshalb besteht zusätzlicher Beratungs- und 
Handlungsbedarf.

Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.

10 . Satzung zur 4. Änderung der Entschädigungssatzung
(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FD 1/1
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Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage des FD 1/1 vom 13.07.2017. Demnach hat der Fi-
nanz- und Grundstücksausschuss in seiner Sitzung vom 20.06.2017 einstimmig empfohlen, 
die bisherige Verdienstausfallentschädigung für selbständig Tätige von bisher 16,00 Euro je 
Stunde auf 25,00 Euro je Stunde zu erhöhen.
Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanz- und Grundstücksausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Lütjensee die Satzung zur 4. Änderung der Entschädigungssatzung in 
der Fassung, wie sie sich aus der Anlage zum Original des Protokolls ergibt.

11 . 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17
Gebiet: östlich der Bundesstraße 404, südlich der Bahnhofstraße L 92, ehemali-
ger Bahnhof Dwerkaten-Ripsbekkoppel
hier: Aufstellungsbeschluss

(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FB 4

Gemäß § 22 GO verlässt GV Geier den Sitzungsraum.

GV Wagner, Vorsitzender des Umwelt- und Planungsausschusses, verweist auf die Vorlage 
des FB 4 vom 06.07.2017.
Beschluss:
1. Für das Gebiet östlich der Bundesstraße 404, südlich der Bahnhofstraße L 92, ehe-

maliger Bahnhof-Dwerkaten-Ripsbekkoppel wird die 2. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 17 aufgestellt. Es wird folgendes Planungsziel verfolgt:

Änderung der Art und Maß der baulichen Nutzung.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes und der Beteiligung der Öffentlichkeit, Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden soll das 
Büro IPP Ingenieurgesellschaft Possel u. Partner GmbH & Co. KG, Kiel beauftragt 
werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang 
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfol-
gen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in 
Form einer zweiwöchigen öffentlichen Auslegung durchgeführt werden. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 1
Stimmenthaltungen:
Zahl der Gem.vertreter/innen

keine
16

Aufgrund des § 22 GO war der Gemeindevertreter Tim Geier von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen; er war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

GV Geier kehrt in den Sitzungsraum zurück. Das Ergebnis der Abstimmung wird ihm mitge-
teilt.
Abstimmungsergebnis: 
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Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

12 . 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16
Gebiet: südlich des Strandweges zwischen den Einmündungen Trittauer Straße 
und Heideweg
hier: Aufstellungsbeschluss

(GV Lütjensee v. 18.07.2017) FB 4

GV Wagner, Vorsitzender des Umwelt- und Planungsausschusses, verweist auf die Vorlage 
des FB 4 vom 06.07.2017.
Beschluss:
1. Für das Gebiet südlich Strandweg wird die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 

aufgestellt. Es wird folgendes Planungsziel verfolgt:

Anpassung textlicher Festsetzungen.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes und der Beteiligung der Öffentlichkeit, Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange, sowie der Nachbargemeinden soll das 
Büro Planlabor Stolzenberg, Lübeck beauftragt werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang 
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfol-
gen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in Form einer 
zweiwöchigen öffentlichen Auslegung durchgeführt werden.

Abstimmungsergebnis:
Zahl der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter: 16
davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

Aufgrund des § 22 GO waren keine  Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

13 . Kenntnisnahme/Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausgaben
Vorlage: 2017/07/013

FD 1/2

Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage des FD 1/2 vom 06.07.2017.
Beschluss:
Die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden wie sie sich aus der An-
lage zum Protokoll ergeben zur Kenntnis genommen. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
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Stimmenthaltungen: keine

14 . Weiteres Vorgehen Gemeindehäuser
Die Vorsitzende nimmt Bezug auf die Beratungen in der Sitzung des Finanz- und Grund-
stücksausschusses vom 20.06.2017 unter TOP 6. Demnach ist Kontakt mit dem Kreis Stor-
marn aufzunehmen, um die Möglichkeiten eines weiteren Konzeptes im Rahmen des 
Kreisprojektes „Modell Wohnungsbau“ abzustimmen. Der Kreis wird zunächst sein Bera-
tungskonzept vorstellen. Erst danach entscheidet die Gemeinde, ob sie dieses Angebot an-
nimmt. Sie kann die Beratung jederzeit kostenfrei beenden. Bei dem ganzen Verfahren ist 
auf  die Belange der Mieter zu achten. Für die SPD-Fraktion bittet GV Özen, geförderten 
Wohnraum zu berücksichtigen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung bittet den Finanz- und Grundstücksausschuss und die Bürgermeis-
terin, Kontakt mit dem Kreis Stormarn aufzunehmen, um die Möglichkeiten eines weiteren 
Konzeptes im Rahmen der Kreisprojektes „Modell Wohnungsbau“ abzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: keine
Stimmenthaltungen: keine

15 . Anfragen und Mitteilungen
15.1:
Die Vorsitzende teilt mit:

Das Wasser des Lütjensees wird regelmäßig überprüft. Wegen der Blaualgen besteht zurzeit 
ein Badeverbot.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FD 2/2

Die Nutzung von motorgetriebenen Geräten kann für Nachbarn eine Lärmbelästigung sein. 
Die Bürgermeisterin wird für die Bürgerinnen und Bürger entsprechende Informationen veröf-
fentlichen.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FD 2/2

Es werden weitere Straßenlampen mit Steckdosen für das Anschließen Geschwindigkeits-
messanzeigen ausgerüstet.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4

In der Gemeinde Lütjensee gibt es anlässlich der Kommunalwahl 2018 eine geringfügige 
Änderungen bei der Einteilung der Wahlkreise.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) 1/120

Der Radweg auf der ehemaligen Bahntrasse wird im Herbst vom Kreis Stormarn auf 2,50 m 
verbreitert.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4

Wegen Feuchtigkeitsschäden wird die Terrasse des Restaurant im Dorfgemeinschaftshaus 
erneuert werden.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4
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Für das Projekt „Kunstrasen-Platz“ wird ein Informationsblatt entworfen. Auch wird ein Kon-
zept zwecks Sponsoring ausgearbeitet.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4; FD 1/2

15.2.:
GV Burkschat berichtet, dass sich die Umrüstung weiterer Straßenlampen verzögert hat, da 
es in der Verwaltung personelle Engpässe gab. Eine neue Ausschreibung ist erforderlich.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4

15.3.:
GV Burkschat bittet, das auf den Vorlagen künftig wieder die Nummerierungen lt. Tagesord-
nung erscheint sowie einen deutlichen Hinweis, für welche Gemeinde und welches Gremium 
sie bestimmt sind.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) 1/110

15.4.:
Die Vorsitzende teilt mit, dass der Sportverein am 30.09.2017 ein Kinderfest zu Gunsten des 
Kunstrasenplatzes auf dem Gelände des Schulhofes organisiert. Der Verein bittet die Ge-
meinde, als Veranstalter mit aufzutreten. Auch wäre der Verein für Hilfen und Sachspenden 
dankbar.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 3

16 . Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten)
16.1.:
Zu TOP 16.2 der Beratung der Gemeindevertretung über die Aufhebung eines Widerspru-
ches zu einer Baugenehmigung wird um Auskunft gebeten. Die Vorsitzende teilt mit, dass in 
nichtöffentlicher Sitzung darüber beraten wurde. Deshalb kann sie keine Auskunft erteilen.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FB 4

16.2.:
Es wird wegen der Höhe der Verdienstausfallentschädigung für selbständig Tätige nachge-
fragt. Die Vorsitzende teilt mit, dass dabei ein Mittelweg gegangen wurde.

16.3.:
Es wird um  Werbung für die Gewinnung von neuen Mitgliedern für die Freiwillige Feuerwehr 
Lütjensee gebeten. Dazu legt die Vorsitzende dar, dass die Gründung einer Jugendfeuer-
wehr möglicherweise hilfreich ist.

(GV Lütjensee vom 18.07.2017) FD 2/2

Die öffentliche Sitzung endet um 20.55 Uhr.

Die Sitzung wird um 20.58 Uhr mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.



11

Vorsitzende/r Protokollführer/in
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